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Praxisübung 

Dr. Anne Sieverling
verwendete Karte aus W. M. Murray, The coastal sites of  Western Akarnania: A topographical-historical 

survey (Ann Arbor, Michigan 1987)



Georeferenzierung von Karten

• gewünschte Karte einscannen, 
Auflösung mind. 300 dpi

• neues QGIS-Projekt öffnen

• Satellitenkarte in das Layer-Fenster laden und auf  den 
Ausschnitt zoomen, der gleich bearbeitet werden soll

• bei → Erweiterungen, → Erweiterungen verwalten →
GDAL Georeferenzierung aktivieren

• dann → Raster → Georeferenzierung



• dann auf  oben links auf  → Raster öffnen klicken

• beim sich öffnenden Fenster auf  abbrechen klicken, weil die Karte noch keine 
Georeferenzierung hat



• in dem Fenster kann wieder wie gewohnt gezoomt und das Bildfeld verschoben werden

• auf  → Punkt hinzufügen klicken und auf  einen markanten Punkt in der Karte

• neues Feld erscheint, hier → aus Kartenanzeige auswählen



• gleiche Stelle auf  dem Satellitenausschnitt suchen und 
anklicken



• automatische Übernahme der Koordinaten, mit ok 
bestätigen



• Übernahme des Punktes in der Karte und der Koordinaten in der 
Passpunkttabelle

• für mind. 5 weitere Punkte wiederholen, je mehr Punkte desto besser



• Transformationseinstellungen vornehmen, → linear, → nächster Nachbar, → WGS 84 / Pseudo-Mercatorer

• außerdem → keine Kompression (none) und unten Kästchen aktivieren → Wenn fertig in QGIS laden

• mit ok bestätigen



• in der Passpunkttabelle werden die Fehlerwerte angezeigt, sie sollte möglichst unter 10 sein, zu hohe Fehlerpunkte können 
gelöscht und noch mal neu eingetragen werden

• noch mal auf  → Georeferenzierung starten (grüner Pfeil) klicken, Prozess müsste im oberen Bereich des Fensters 
angezeigt werden

• Georeferenzierungsfenster schließen, Passpunkte speichern



• die Karte wird nun georeferenziert im Layer-Fenster mit dem Zusatz _modifiziert 
angezeigt

• nun kann wieder gezoomt werden, der Ausschnitt verschoben, weitere Layer 
hochgeladen werden etc.


